
 
Beauftragter der Landesregierung  
Nordrhein-Westfalen für die Belange von 
deutschen Heimatvertriebenen,  
Aussiedlern und Spätaussiedlern  
 

 
 

Der Beauftragte der Landesregierung für die Belange von  

deutschen Heimatvertriebenen, Aussiedlern und Spätaussiedlern 

Herr Heiko Hendriks 

lädt Sie sehr herzlich ein zum 

 
sechsten Runden Tisch mit Vertreterinnen und Vertretern  

der SED-Opferverbände und der Bezirksregierungen in NRW 
 

 
Termin:  Freitag, 15. November 2024 von 15:30 bis ca. 18:00 Uhr 

 

Veranstaltungsort:  Stiftung Gerhart-Hauptmann-Haus 
Bismarckstraße 90, 
40210 Düsseldorf  
 

15.30 Uhr 

 

16:00 Uhr 

Gemeinsame Eröffnung der Ausstellung mit Bildern des Künstlers 
Gino Kuhn 

Begrüßung und einführende Worte zum Runden Tisch  

von Heiko Hendriks 

 

Grußworte von 

-  Prof. Dr. Winfrid Halder, Direktor des Gerhart-Hauptmann-Hauses 
 

-  Felix Heinz Holtschke, Vorsitzender der Vereinigung der Opfer   

       des Stalinismus e.V. (VOS) NRW 

 

16:15 Uhr Bericht und Gespräch mit Evelyn Zupke, SED-Opferbeauftragte beim 
Deutschen Bundestag 

 

Resümee des NRW Beratungstages und Gespräch mit dem Leiter der 
Beratungsabteilung, Jens Planer-Friedrich, und der Bürgerberaterin 
Yvonne Laue im Büro des Berliner Beauftragten zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur (BAB) 

 
Austausch zwischen allen Beteiligten sowie 
Erörterung weiterer gemeinsamer Themen 
 

 
18:00 Uhr Schlusswort und Ende der Veranstaltung 

 
 
 
 



2 

 

Organisatorische Hinweise: 
 

Um eine verbindliche Rückmeldung per E-Mail oder telefonisch bis zum 10. November 2024 an 

 

claudia.brecht@mkw.nrw.de  

 

wird gebeten. 

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen ferner gerne unter der Telefonnummer 0211-896 4874 zur Verfügung. 

 

 

Hinweise:  
Die Einladung gilt für Sie persönlich. Keine Antwort gilt als Absage.  
 
Während der Veranstaltung finden Film- und Fotoaufnahmen statt. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
damit einverstanden, dass Sie ggfs. auf Aufnahmen zu sehen sind, die im Rahmen der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden. 
 

 

 

 


